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Auflösung
des Preisrätsels in No. 4 des Nebelspalter".

Verschlungen.
Eingegangen sind z > richtige kösnngen ; dnrch das koos entfielen die

ausgesetzten preise ans:

Frl. Kammern, ann in Bnrgdors
lierrn Dreisns, Sekietär, Bern

Schütz, zum Arenz, Airebberg, Bern
Schu m a cb c r, znr Post, lNärstetten
l'ans Frei, Journalist, Zürich
S Hoch, zum Ganibrinus Fraucnseld.

Griefkaken der Redaktion.
l). i. kl. Der Mann kam also wieder gesund nnd wohlbehalten von

seinem kurzen Besuch bei Petrus zurück und er kann nun mit neuem Mute in den
Kamps -äehen. Aber dieses Mal könnte die Sache Ernst werden. 1. ^. I. k.
Die Mathematik ist die Lehre von den Kroßen nnd vie Arroganz ist
die G r ö ß e von den V e e r e n." Das soll schon ein altes Wort sein, aber es ist ebenfalls

arrogant, denn es will immer Mode bleiben. SvstZ!. Was hat der Schnee
für Unheil angerichtet. Die Post blieb uns schon lange ans nnd unsere beiden
Freunde werden sehr vermißt. Gruß. kos. Als jemand Saphir fragte, warum
die Frauen keinen Baß haben, antwortete er: Weil der Baß der Grund aller
Harmonie ist. Die Frauen ichreien aber ohne Grund." U. H. j. 0. Eben
jetzt erschien wieder eine nene Lieferung der Porrrätgallerie von Orell Füßli. In

dieser finden Sie das Bild des Erbauers des nenen Buudesvalais, Herrn Prof.
Hans Auer. Wir sind auch längst auf der -.'nuer, deu Mann einmal abznsigüren.
Es gibt's schon einmal, nur Geduld. kîl. j. L. Im Berner Anz." No. 29
finden Sie das Gesuchte. Da steht zu verkaufen: Ein Wohnstöcklein mit 5 wei
Wohnungen und Gärtlein in Hilterfingen bei Thnn, mit Anssicht auf das Dampfschiff."

Das muß überwältigend sein. II. 0. j. k. Im vorerwähnten Blatte
gl. No. werden auf eine Woche gesucht: ^! Ochsen znm Führen eines Reklamewagens
durch die Stadt." Anmeldungen ohne gute Zeugnisse werden natürlich unnütz sein.

- ?or. Warum sollten Sie denn nicht in den Großen Rat kommen können ^ Es
hat ja schon genug Gescheidtere darin. 8. i. 8. v. Man versichert uns, daß
die Bahnkondukteure auf der Linie Averdon-St.-Lroix nur deshalb so lange Blousen
tragen, um bei einem allfälligen Abstnn der Bahn die Möglichkeit zu erzielen, an
einem Baume hängen -,u bleiben. iL. kl. i. à. Vielleicht. Gruß. l^. 5.
Für uns unverständlich und überdies blieb die letzte Zeile des Briefkastens
unberücksichtigt. ?ster. Schönen Dank. Einiges werden wir wohl unterbringen.
Aber nur hübsch die Geduld beibehalten. lî. L. Den Witz mit den kleinen
einsilbigen Säuherdöpfelchen kennen wir schon dreißig Jahre. Sie kommen also mit
Ihrer Erfindnng zu spät. kî. >I. II. i. kiostotk. Die Nummern sind nun inm
zweiten Male abgegangen : aber Sie werden dieselben wohl wieder nicht erhalten,
denn Väterchen" ist drin abgehelgelet nnd so was läßt die Zensur nicht passieren.
Das voos war Ihnen auch diesmal nicht günstig. Schweizergruß. i. 2.
Schön Merci für dic Znsendung -, sie soll wenn möglich beiden Teilen zn Gute
kommen. L. i. 2. Das Begehren ging ab aber wir zweifeln am Erfolg. Die
Repertoirs sind schon sür Monate hinaus festgestellt. VsrsedisàkllSll. Anonymes
wird nicht kerückstchtigt.

.1. ller^vA, àrckanâ-'Isilleur, ?oststrasse 8, 1. LtaZs, lSiiiriivI». (4b)
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Ullà ?rsitsg 17. lg. ?àllîtr, von IvV-^IL' L vbr an äer Donnalle-Kasse

Loslurrîe-Qsrâerobe vorn 19. Februar ad in âer 1'onksUe.
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äies existier! eine grosse lVlanigsaltixlieit von
I'bvsiaANnrnien, Ckarakteren (Llovvus, I^exer,
stinke unä alte I^errcn, Damen, 'riere etc.)
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permanente lssu5tersu88ts>Iung. ß
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